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        Der Markt für Endgeräte (Tablets, Smartphones, eReader)
      

    

    
      	
         
        Die Kunden: Wie nutzen die Personen die Geräte? Was machen Sie im Netz? Wie verändert sich der Arbeitsplatz?
      

      	
        Die Ökosysteme der Global Player: Wie spielen die Ökosysteme von Apple, Amazon, Google und anderen zusammen?
      

      	
         
        Andere Anbieter von Inhalten – die „neuen Verleger“: Selfpublishing, Agenturen, Lehrstühle, Institutionen
      

    

    
      
    

    
      Der Markt für Endgeräte
    

    
      Der Markt für Apps und enhanced eBooks wächst. Der Grund dafür ist der Anstieg der Endgeräte, die den Zugang zu digitalen Inhalten bieten. Dadurch erhält der Markt eine neue Dynamik. Allein durch die wachsende Anzahl an Smartphones und Tablets ist die Bereitschaft höher geworden, digitale Inhalte zu nutzen. Im Vergleich zu den reinen eReadern zum Lesen von Texten offenbaren sie die Möglichkeiten digitaler Inhalte wie Vernetzung, Aktualität oder multimediale Darstellungsformen. Und dies betrifft den privaten wie den beruflichen Bereich gleichermaßen. Im ersten Quartal 2013 gaben laut Bitkom ein Drittel der Unternehmen an, dass sie Tablets einsetzen.
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      Abbildung X: Die Entwicklung zeigt nach oben. Smartphones haben die klassischen Handys abgelöst und erschaffen somit einen großen Markt für digitale Produkte.
    

    
      
    

    
      Der Verkauf der Endgeräte fördert zwangsläufig auch den Verkauf digitaler Inhalte. Und er hat folgerichtig auch zu einer schnellen Bereitstellung von Angeboten von Seiten der Verlage gesorgt. Lange Zeit wurden z.B. digitale Inhalte als eBooks auf dem PC gelesen und auch auf eReadern angeboten. Trotzdem hat sich der Markt nur langsam entwickelt und nie die Dynamik gezeigt, die disruptive Technologien kennzeichnet.
    

    
      Auf den Tablets und Smartphones sind mit den App-Stores plötzlich weitere Marktplätze aufgetreten, die den Verkauf und den Vertrieb digitaler Angebote ermöglicht haben. In Form von Apps konnten nicht nur Texte und Videos, Audiodateien und Bilder, sondern auch neue Produktformen in der Kombination all dieser Elemente angeboten werden. Allen voran natürlich die Unterhaltungsprogramme und Spiele, aber auch Applikationen, sprich kleine Softwareprogramme, die den Arbeitsalltag erleichtern. Agenturen, Fernsehanstalten, Unternehmen etc. sind als Anbieter auf den Markt getreten und haben diesen beflügelt.
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              Vorteile des eBooks
            

          
          	
            
              Nachteile des eBooks
            

          
        

        
          	
            
              •         
              Einfach und kostengünstig produzierbar
            

            
              •         
              Viele Standard-Tools für Produktion verfügbar
            

            
              •         
              Breite Marktbasis vorhanden
            

            
              •         
              Auf vielen verschiedenen Plattformen lauffähig
            

          
          	
            
              •         
              Limitierungen bei anspruchsvollen Layouts
            

            
              •         
              Keine multimedialen Elemente und interaktiven Funktionen integrierbar
            

            
              •         
              Heterogene Darstellung auf verschiedenen Readern
            

          
        

      
    

    
      
    

    
      
    

    
      Apps
    

    
      Apps als neuer Anwendungstypus in den mobilen Ökosystemen
      
        [1]
      
    

    
      Der von Apple im Rahmen der Entwicklung der iPhone-Umgebung geprägte Begriff App bezeichnet zunächst einmal nichts technisch grundsätzlich Neues. Im Gegenteil, dahinter steckt nichts anderes als eine lauffähige Anwendung für ein mobiles Betriebssystem, genauso wie eine Desktop-Software eine lauffähige Anwendung für ein Betriebssystem wie etwa Windows darstellt. Mit dem Begriff verbindet sich eher ein Paradigmen-Wechsel im Design der Anwendungen:
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